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In Ingolstadt waren zum Jahresende 135 126 Personen mit Hauptwohnsitz gemeldet, 
weitere gut 7 000 mit Nebenwohnsitz. Die amtlichen Einwohnerzahlen des Bayerischen 
Landesamtes für Statistik für Ende 2016 werden erst im Herbst 2017 erwartet. Ende 2015 
lagen die amtlichen Zahlen systembedingt um rund 900 Personen niedriger als die Aus-
wertungen des Ingolstädter Melderegisters. 
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2016 kamen rund 1 400 Ingolstädter Kinder zur Welt (690 Buben und 710 Mädchen). Die 
Geburtenzahlen stabilisierten sich damit auf dem hohen Niveau der Vorjahre. Die gebur-
tenstärksten Stadtbezirke waren der Nordosten (242), der Nordwesten (193) und der Süd-
osten (197), aber auch im Stadtbezirk Mitte gab es einen deutlichen Geburtenanstieg auf 
152 Kinder. Den 1 400 Geburten standen 1 250 Sterbefälle gegenüber. Das ergab im 
Saldo einen natürlichen Bevölkerungszuwachs von +150. 
 
Der Bevölkerungsanstieg durch Zuwanderung (Wanderungssaldo) lag bei ca. +1 650, der  
gesamte Einwohnerzuwachs inklusive des natürlichen Saldos lag damit im Jahr 2016 also 
bei rund +1 800. Die Zunahme der Männer war mit 981 Personen etwas größer als bei 
den Frauen. 
 

Gesamt Männer Frauen

2015 133 323 67 610 65 713

2016 135 126 68 591 66 535

2015/16 1 803 981 822  
 
Es ist allerdings zu berücksichtigen, dass sich unter den 1 800 Personen 
Einwohnerzuwachs auch ca. 600 Asylbewerber und Flüchtlinge in der Aufnahme- und 
Rückführungseinrichtung (ARE I) befinden, deren Anmeldung im Sommer 2016 
nachgeholt wurde.  
 



Betrachtet man die Entwicklung der Bevölkerung seit 2007 ist ein Bevölkerungszuwachs 
um fast 12 000 Einwohner erfolgt, das sind rund 9,6 % oder durchschnittlich 1,1 % 
Wachstum jährlich 
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Während bis 2010 der Einwohnerzuwachs noch vergleichsweise niedrig ausfiel – im 
langjährigen Schnitt wächst Ingolstadt um knapp 1 000 Einwohner jährlich -, war die 
Bevölkerungszunahme ab 2011 deutlich höher und betrug im Durchschnitt rund 1 700 
Einwohner jährlich. 
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Die Wanderungssalden 2016 in Ingolstadt nach Altersgruppen zeigen, dass immer noch die Al-
tersgruppe der 18- bis unter 30-Jährigen dominiert. Der hohe Wanderungssaldo der unter 18-jähri-
gen dürfte zum Teil auf die Nachmeldung 2016 der Personen in den ARE zurückzuführen sein. 
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Im Vergleich zum Stand Ende 2015 haben sich die einzelnen Stadtbezirke Ingolstadts recht unter-
schiedlich entwickelt. Mit über 800 Personen Zuwachs war der Stadtbezirk Südost der Wachs-
tumspol 2016 (+ 5 %), hauptsächlich bedingt durch die vielen neuen Wohnungen auf dem ehema-
ligen Pioniergelände an der Manchinger Straße.  
Auch die Bezirke Mitte, Mailing (+4,7%), Süd (+3,3%), Friedrichshofen-Hollerstauden und Mün-
chener Straße legten gegenüber 2015 kräftig an Einwohnern zu und zwar zwischen je rund 160 
und knapp 280 Einwohnern.  
Die Stadtbezirke Nordwest und Nordost verloren jeweils rund 100 Einwohner, im Südwesten, in 
Etting und im Westen blieb die Einwohnerzahl annähernd gleich, in Oberhaunstadt nahm sie da-
gegen um fast 90 Einwohner zu. 
 

 

SBZ Stadtbezirk 31.12.2015 31.12.2016 2015/2016 2015/2016 

in %

01 Mitte 14 339 14 559 +220 +1,5%

02 Nordwest 18 169 18 072 -97 -0,5%

03 Nordost 20 448 20 338 -110 -0,5%

04 Südost 16 765 17 602 +837 +5,0%

05 Südwest 10 643 10 617 -26 -0,2%

06 West 6 833 6 852 +19 +0,3%

07 Etting 4 672 4 686 +14 +0,3%

08 Oberhaunstadt 5 047 5 135 +88 +1,7%

09 Mailing 5 052 5 288 +236 +4,7%

10 Süd 8 544 8 822 +278 +3,3%

11 Friedrichshofen-Hollerst. 9 430 9 589 +159 +1,7%

12 Münchener Straße 13 381 13 566 +185 +1,4%

Ges. Stadt Ingolstadt 133 323 135 126 +1 803 +1,4%  
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